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An der PBSA findet seit dem Studienjahr 

2004/05 in jedem Wintersemester eine Pro-

jektwoche unter dem Label INTRA MUROS statt. 

Alle Lehrenden bieten - z.T. in Kooperation mit 

dem Fachbereich Design der FHD in dieser No-

vemberwoche kompakte, in sich abgeschlos-

sene Veranstaltungen an, die von den Studie-

renden des Bachelorstudiengangs sowie der 

beiden Masterstudiengänge frei gewählt wer-

den können. Neben der Vertiefung fachspezifi-

scher Aspekte ist es ein besonderes Anliegen 

der INTRA MUROS-Workshops, die Kommunika-

tion zwischen den unterschiedlichen Semestern 

und den beiden gestalterischen Fachbereichen 

der FHD, sowie die Lust am Studium und Mitein-

ander zu befördern.

Seit dem WS 2009/10 steht INTRA MUROS 

unter einem übergreifenden Thema. Im WS 

2013/14 lautete das Thema INTERAKTION, das  

auf unterschiedlichste Art und Weise aus den 

verschiedensten Blickwinkeln bearbeitet wurde. 

Die vorliegende Dokumentation versucht dabei 

nicht die individuellen Workshop-Ergebnisse 

detailliert darzustellen. Ihr Ziel ist vielmehr, die 

Themenvielfalt und kreative Atmosphäre wäh-

rend INTRA MUROS 2013 festzuhalten. 

Abschließend sei erwähnt, dass sich nicht alle 

Workshop-Themen für eine Dokumentation in 

dieser Booklet-Form eignen, diese aber - nicht 

nur der Vollständigkeit halber - in der folgenden 

Themenübersicht erwähnt werden.
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Interaktion im städtischen Raum

Prof. ErnPBSA | Peter Behrens School of Architecture

Der Duden beschreibt die Interaktion als Wech-

selbeziehung zwischen zwei Handlungspartnern. 

Das Projekt Interaktion im städtischen Raum der 

Intramuros-Woche 2013 hat sich an den Ort be-

geben, an dem eine große Dichte an Handlungs-

partnern zu erwarten war: die Innenstadt von 

Düsseldorf. An unterschiedlichen Orten wurde 

mit kleinen Interventionen die übliche Seh- oder 

Verhaltensweise der Passanten irritiert: 

Ein Duschvorhang inkl. Shampoo und Seife lädt 

zum Duschen in einer Bushaltestelle ein, eine ver-

lorene Ananas wird als Tatort gekennzeichnet, 

die Benutzung eines Fotokiosk wird mit einer öf-

fentlichen Wc-Anlage gleichgestellt und kostet 

30 cent, ein einsames Telefon wartet auf den er-

lösenden Anruf in einem U-Bahn-Abgang während 

an anderer Stelle eine verspiegelte Treppenstufe 

für Berührungsängste sorgt. Und schliesslich 

entsteht an einer Ampel an der Kö ein Schauspiel 

der besonderen Art, wenn sich die Passanten 

bei Rot in die Reihen für die First-, Business- oder 

Economy-class einreihen müssen.

Prof. christiane Ern 

Konstruktion und Entwerfen unter besonderer 

Berücksichtigung des Innenausbaus
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Vom nicht sehen zum hinhören

Prof. FennerPBSA | Peter Behrens School of Architecture

Das Hören ist eine wichtige Sinneswahrneh-

mung….auch in der Architektur und im Freiraum. 

Das Thema „vom nicht sehen zum hinhören“ be-

schäftigt sich mit dieser Thematik. Unsere intra 

muros Veranstaltung setzte sich dabei mit un-

serem Hochschulgebäude, den typischen geräu-

schen sowie deren Wahrnehmung auseinander.

Die Interaktion zwischen sehen und hören wird 

mit unserem Kurzfilm aus Sicht eines Studen-

ten auf ironische Weise pointiert.

Prof. Thomas Fenner

Freiraum und Landschaft
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Prof. i. V. Jansen, Pfeifle  PBSA | Peter Behrens School of Architecture

Pneumatische Systeme bestehen aus einer 

gasdichten Membran, die durch überdruck in 

Form und Spannung gehalten wird. Jeder kennt 

das von Luftballons, Schwimmflügeln, Luft-

matratzen, Schlauchbooten, Hüpfburgen bis zu 

Zeppeline oder Traglufthallen.

Die Formentwicklung entsteht in selbstorganisie-

renden Formprozessen aus der Interaktion von 

Innen- und Aussendruck, Spannung und geome-

trie der Hülle. Diese Zusammenhänge führen zu 

ephemeren, leichten und mobilen Strukturen. 

Daraus entwickelte sich in den 60er Jahren 

– ursprünglich mit utopischen Unterton – ein 

gegenmodell zur massebetonten klassischen 

Bildhauerei. In den letzten Jahren kamen in 

der Kunst noch verstärkt Anspielungen auf 

Massenkultur, Pop und Trash dazu. Spezialisierte 

Verfahren und industrielle HighTec- Materialien 

machen architektonische Anwendungen möglich 

- mit entsprechenden Kosten. In unserem Intra 

Muros Workshop nähern wir uns dem Thema mit 

einfachsten Mitteln wie Klebeband, Haushalts-

folie usw. Die Realisierung einer funktionierenden 

Hüpfburg kommt so nicht in Frage, aber wir 

verfolgen mit unseren Inflatables das gleiche 

Prinzip und haben hoffentlich den gleichen Spaß.

Stellv.-Prof. Marcus Jansen / gestaltungslehre

Wiss. MItarbeiter Martin Pfeif f le



INTRA MUROS 2013 

Inflatables - Pneumatische Skulptur 

Prof. i. V. Jansen, Pfeifle  PBSA | Peter Behrens School of Architecture

Studierende:

Ann-Denise Hinse
Ansgar Krajewski
Berit Wenthaus
Daniel Lam
Daniel Schröder
Dennis Liesenhoff
Dominika Richartz
Giulia Bellanti
Herbert Rein
Jessica Stamm
Marie Kreideweiß
Mark Gerstenberg
Mateusz Kontett
Olga Bender
Sebastian Weiser
Sergej Tissen
Sonja Lamp
Stephan Lauer
Viktoria Klepatschow
Wibke Schulze
Claudius Cornelius
Magdalena Argandona



INTRA MUROS 2013 

Dialoge in Architektur 

Prof. Joeressen  PBSA | Peter Behrens School of Architecture                              

Interaktion ist als ‚wechselseitige Austauschbe-

ziehung‘, als ‚Kommunikation zwischen physisch 

Anwesenden‘ definiert. Wir wollten in Dialoge 

in Architektur den architektonischen Raum, 

der uns umgibt, als aktives gegenüber begrei-

fen und untersuchten, wie sich diese Beziehung 

zwischen Räumen und Menschen visualisieren 

und interpretieren lässt.

Als Einstieg in die Projektwoche diente eine 

Vorlesung zum Themenkomplex ‚Raumwahrneh-

mung, Raumerfahrung, Rauminstallation‘. Hier 

wurden neben architekturtheoretischen Aspek-

ten auch Beispiele aus der zeitgenössischen 

Kunst diskutiert und Impulse für die weitere, 

eigene Arbeit gegeben.

Im Anschluss bearbeitete jede gruppe eine 

räumliche Situation in der FH, visualisierte ei-

nen Dialog in Architektur in Form einer Fotose-

rie oder Installation.

Die während des Workshops entstandenen Fo-

toserien und Installationen können an dieser 

Stelle selbstverständlich nur beispielhaf t doku-

mentiert werden.

Prof. Eva-Maria Joeressen

Wahrnehmungslehre und gestaltungslehre
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INTRA MUROS 2013 

aus alt mach neu

Möbel und Absorberpaneele für ein Kulturzent-

rum in Südafrika.

 

Im Rahmen des Projektes „design.develop.build.“, 

der Erweiterung des guga S’Thebe Kunst- und 

Kulturzentrums, nähern wir uns dem Innenaus-

bau. Organisationssysteme, wie zum Beispiel ein 

Instrumentenregal, Sitzmöbel für unterschiedli-

che Anwendungen, aber auch die akustische Op-

timierung eines containers zu einem Tonstudio 

werden benötigt.

Die Studenten standen vor der Aufgabe, unter 

besonderen Rahmenbedingungen zu entwerfen 

und zu bauen: Es soll mit dort vorhandenen Ma-

terialien und dort herstellbaren Verbindungen 

gebaut werden, und zwar derart, dass die Ele-

mente auch von den Bewohnern des Township 

gefertigt werden können. Würden hingegen 

Teile oder gar ganze Möbel in Deutschland vor-

gefertigt werden, so müssten diese intelligent 

verfrachtet werden können. Die Möbel und Pa-

neele sollen hohen ästhetischen Wert haben, 

und sich durch besondere Raf finesse hinsicht-

lich Funktion, Flexibilität, Materialreduktion, Mo-

dularität oder Spaßfaktor auszeichnen.

Fachkundige Unterstützung für die Absorberpa-

neele erhielten wir durch den Akustikexperten 

Dipl.-Ing. Siegbert Versümer.

Prof. Martin Klein-Wiele / Möbelkonstruktion

Jan Jermer
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INTRA MUROS 2013 

urban add-ons

Im Dortmunder Union-Viertel solllten in Koope-

ration mit der örtlichen LUUPS-Agentur nützli -

che urbane Interventionen entwickelt werden, 

die für begrenzte Zeit spezif ische Orte oder Ob-

jekte transformieren und bestehende Struktu-

ren hinterfragen bzw. Stimulanzen setzen.

Nach einer Stadtteilführung durch Szenekenner 

wurden im Rahmen eines Union-gewerbehof-

Workshops Orte und Konzepte diskutiert, die 

an 3 Werkstatttagen in der PBSA in M 1:1-Ob-

jekte umgesetzt wurden. Die 5 finalen Objekte, 

aus Fichtensperrholz und Sportseilen konstru-

iert, wurden am charmanten aber vernachläs-

sigten Sternplatz implementiert und sollen hier 

neue Akzente hinsichtlich Nutzung und Atmo-

sphäre setzen. Multifunktionale „Parkbänke“, 

welche vorhandene Lücken zum Straßenrand 

hin schließen, entpuppen sich zugleich als Pla-

katwand, Schutzwall und Sitz/Vitrinenlager. 

Zum Bahndamm hin erhalten bestehende La-

ternen „Bauchläden“: runde Sitz-, Vitrinen- und 

Tresen-Elemente, die sich über höhenverstellba-

re Seilabspannungen für diverse Positionen und 

Funktionen eignen. Die Urban Add-Ons kamen 

bereits bei der „Neuen Kolonie West“-Ausstel-

lung zum Einsatz und werden zukünftig im Som-

mer den Sternplatz bereichern.  

Prof. Stefan Korschildgen

Innenraumlehre und Entwerfen

Karsten Brinsa & Rafael Arlet
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In Zusammenarbeit mit Vera Lossau, wissen-

schaftliche Mitarbeiterin, PBSA; Franz Klein-

Wiele, Werkstattleiter für Modellbau und 

Prototypen; dem Masterstudiengang M.A. in Ar-

chitecture: MA 3.1, 2. Semester, SS 2013

Mit freundlicher Unterstützung von Beton Mar-

keting West gmbH; PERI gmbH, Dyckerhof f Be-

ton gmbH & co. Kg; Kunstgießerei Schweitzer 

Köln und dem BLB NRW - NL Düsseldorf

Im Rahmen des Masterkurses „Kunst am Bau“ 

des letzten Sommersemesters 2013 wurde die 

gestaltung einer tragenden Säule erarbeitet, 

die sich in Form eines „cadavre Exquis“ durch 

alle Etagen des neuen Rohbaus der PBSA, cam-

pus Derendorf bewegt. Als integraler Bestand-

teil des Neubaus kann diese „unendliche Säule“, 

ein 22 Meter hoher cadavre Exquis aus Beton, 

die neue PBSA durchziehen. In der Intra Muros 

Woche wurde ein erster Teilabschnitt konzi-

piert, gestaltet und im Maßstab 1:1 plastisch 

umgesetzt.

Nach einer grundlegenden Einführung von MA 

Studierenden in das Projekt bauten alle Teil-

nehmer gemeinsam eine Negativ form, die am 

Ende im Betonguss ausgeführt wurde. Der 170 

cm hohe Betonguss in Form des ersten Frag-

ments der oben erwähnten Säule steht nun an 

der rechten Flanke der PBSA. Es fanden mehre-

re Planungstref fen statt, und vorbereitend er-

arbeiteten Studenten des Masterstudiengangs 

die Bemaßungen und Plots. Mit Unterstützung 

von Franz Klein-Wiele wurden in der Werkstatt 

die Form sowie Spanten zur Stabilisierung ge-

baut und montiert. Der Firma Peri verdanken 

wir eine solide Umform. Durch Vermittlung 

von BetonMarketing West lieferte ein Beton-

mischer der Firma Dyckerhof f am Donnerstag 

das Material. Einige Tage später trafen sich die 

Teilnehmer zum Ausschalen der Form. Vera Los-

sau organisierte zusätzlich eine Exkursion in die 

Kunstgießerei Schweitzer in Köln, in der auch 

kleine Bronzegüsse realisiert werden konnten. 

Dr. Boshold, Beton Marketing West erweiterte 

das Programm mit einem am Projekt ausgerich-

teten Vortrag. Das Projekt wurde von Besuchen 

namhafter Kunstguss- und Betongussexperten, 

besonders auch Johannes Schäfer, begleitet.  

Prof. Oliver Kruse

gestaltungslehre

Wiss. Mitarbeiterin Vera Lossau 
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Farben und Menschen 

MatuschekPBSA | Peter Behrens School of Architecture                                 

Zeichnen und Malem von Menschen nach Mo-

dell. Wir begannen mit einer Zeichnung, dann 

gestalteten wir farbige Flächen und beendeten 

die Intra muros-Tage in einem Farbkreis der aus 

40 Acrylbildern bestand.

Emilie Matuschek

Freihandzeichen, Perspektivlehre
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Trajectory:

Wir wollen die INTERAKTION zwischen der Son-

ne und der Tektonik der Oberfläche untersu-

chen... entwerfen, bauen und sehen!

Aufgabe_1:

Alle Formen in der Natur folgen einem Ord-

nungsprinzip.

Suchen Sie in der Natur nach Quellen der Ins-

piration. Zerlegen, interpretieren und abstra-

hieren Sie Ihre Inspirationsquelle bis auf ihre 

innere Struktur und übersetzen diese in eine 

Linienzeichnung um ein zweidimensionales Mus-

ter zu erstellen.

Aufgabe_2:

Transformieren Sie Ihre gezeichnete Struktur in 

einer drei dimensionalen Struktur. 

Prof. Robert Niess

Entwerfen und Bauen im Bestand

Prof. Dierk van den Hövel

Möbel, Produkt und Entwerfen

Helena Horzen MA IA

INTRA MUROS 2013 

Die plastische Oberfläche 
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Anhand musikalischer Improvisationen auf mit-

gebrachten Instrumenten wurden verschiedene 

Möglichkeiten des Zusammenwirkens probiert. 

Mit Verabredungen wie: „wenig machen, viel 

machen, steigern und wieder abfallen und mit 

zusätzlichen Vorgaben wie Rhythmus oder Ton-

raum entstanden Strukturierungen, die jeweils 

unterschiedliche Klangergebnisse zur Folge 

hatten. 

über die grafische Darstellung von Einzelklän-

gen und einem Taktschema wurden Klangfolgen 

geplant und reproduzierbar gemacht. 

Während einer 60 Minuten langen, spontan im-

provisierten Vertonung des Films „Berlin-Sinfo-

nie der großstadt“ (1927 von Walter Ruttmann) 

entwickelten sich spannungsreiche Klangbilder, 

die je nach Filmsequenz unterschiedlich dicht 

oder of fen sind. Alle Ergebnisse wurden über 

Tonaufnahmen dokumentiert.

Prof. Peter Pütz

Baukonstruktion und Entwerfen

Prof. Dr. Thorsten Scheer

Architekturtheorie, Bau- und Kunstgeschichte
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1 Raum - 13 Rauminstallationen

Ziel des Workshops „The One and the Many“, war 

die Entwicklung einer raumgreifenden, begehbaren 

„interaktiven“ Rauminstallation, die - bestehend aus 

vielen individuellen Raumpositionen und Werkkonst-

ruktionen – multisensorische Erfahrungsräume für 

Betrachter und Besucher schaf fen soll. 

Im Mittelpunkt standen die Einbeziehung des Körpers 

und der Sinne als Material für konzeptuelle Proposi-

tionen und die Interaktion von BetrachterInnen im 

Raum. 

Ziel war auch die Neudefinition von Objekt-, Körper- 

und Raumbeziehungen. gemeinsame Regelwerke, die 

spielerisch definiert und angewandt wurden, wie etwa 

die Operation und Manipulation von einem grundele-

ment oder Objekt, dessen Variation und Multiplikation 

im Raum, die Verwendung unterschiedlicher Mate-

rialien und die damit verbundenen Ef fekte schaf fen 

multisensorische Kommunikationsräume, die nicht 

nur rein visuell erfahrbar sind, sondern in denen sich 

Raum über Klang oder haptische und olfaktorische Ei-

genschaften manifestiert. 

Es entstand ein Raum, der sich durch die BenutzerIn-

nen und deren Interaktion stetig veränderte.

Prof. Judith Reitz

Entwerfen Innenarchitektur, grundlagen des Entwerfens

Prof. gabi Schillig_FB2

gestaltungslehre, Räumlich-plastisches gestalten
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Anhand eines Materials bzw. Halbzeugs werden 

sogenannte Kreativ techniken trainiert, typisch 

für die gewerbliche Wirtschaft, in der neue ge-

schäftsideen, -felder oder Produkte erschaf fen 

werden. 

Die generierung von Ideen, deren Verfolgung 

als Konzepte und die visuelle und textliche Auf-

bereitung für denkbare Neuheiten werden in 

moderierter Einzel- und Kleingruppenarbeit 

durchgespielt. Die Einen müssen diese Ideen 

weiter tragen, Andere sollen schwache Ideen 

verwerfen, wiederum Andere sollen Argumente 

finden, die „Schwachen“ wieder ins Spiel zu brin-

gen... 

Für eine unmittelbare Visualisierung und für 

einen spontanen Austausch unter allen Betei-

ligten wird ausschließlich mit Stif t und Papier 

gearbeitet. 

Prof. Walter Schöller

Baustof fe/Materialien und Entwerfen
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Die Notwendigkeit einen permanenten Ausstel-

lungsraum im Fachbereich einzurichten wird 

schon lange diskutiert. Es fehlte allerdings im-

mer an einem geeigneten Raum. Die Intra-Mu-

ros Veranstaltung 2013 wurde nun zum Anlass 

genommen, die in die Jahre gekommene „Stu-

denten-Lounge“ zu einem Ausstellungsraum im 

Hause umzurüsten.

Innerhalb einer Woche entstand so das grund-

gerüst der „WHITE BOX“. White Box deshalb, 

weil der Raum ein Höchstmaß an Neutralität 

ausstrahlen soll. Nicht der Raum soll im Vorder-

grund stehen sondern das vielfältige Ausstel-

lungsgut selbst.

Hierfür galt es den Raum zu entrümpeln, Einbau-

ten zu entfernen, Raumfluchten durch Einbau-

ten zu beruhigen und alles in Weiß zu „tauchen“.

In naher Zukunft wird nun noch eine angemes-

sene Beleuchtung ergänzt werden um die Ar-

beiten unserer Studenten angemessen präsen-

tieren zu können. Wir freuen uns auf die erste 

Ausstellung im Januar 2013.

Prof. Pablo Molestina

Entwerfen

Prof. Jochen Schuster

Elementiertes Bauen und Entwerfen

Peter Schmitz, Franz Klein-Wiele und christof 

Lungwitz / Werkstatt
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Studierende:

Muzia Iedhylia Adha
Halil Ibrahim Atav
Nursen Badar
Ulrike Baumann
Oguzhan Bilgen
Jennifer Binzen
Michelle Brinnel
Aleksandra Chernobrovtseva
Pawel Datsyk
Isabelle Dettmann
Vesna Djurdjevic
Yesim Dural
Boris Gerbersgagen
Can Kara
Hatice Kaya
Sarah Khamehgir
Isabelle Kreß
Caroline Lehmann
Melanie Lürken
Lolita Mihajlova
Isabelle Motschull
Jannik Nagel
Alexandra Niederberger
Rosa Niggemann
Nora Okko
Eveline Ramm
Nathalie Schiefer
Steffen Schmidt
Havva-Nisa Sirin
Laura Steinhoff
Elena Tzintala
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actio = reactio ist das 3.  Newtonsche ge-

setz: eine Kraft hat immer eine gleich star-

ke entgegengesetzte Kraft zur Folge: die 

Biegung des Trägers als Folge der Auflast. 

Nach kurzen physikalischen Erläuterungen 

wollen wir einfache, sich bewegende Funk-

tionsmodelle bauen, die eindrücklich und  

spannend dieses und andere Newtonsche 

gesetze verdeutlichen. 

Prof. Dr. Wilhelm Stahl

ökologie/Energie
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Studierende:

Nasibulla Ahmadsada
Lena Longerich
Mischa Bartels
Thomas Melzer
Oliver Kuhlmann
Joachim Hanenberg
Alina Trummel
Maik Hemming
Kerstin Kempa
Nadia Niebel
Lucas Binias
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„ ......zwei Schwestern Mathilda und Zus, 13 und 

14 Jahre alt, waren unterwegs. 

Zus ist vom Zug erfasst worden und Mathilda 

musste mit ansehen wie ihre Schwester über-

fahren wird. 

Seit 40 Nächten taucht nun die verstorbene 

Schwester nachts in ihrem Zimmer auf und 

lässt sie nicht mehr schlafen. Die beiden spie-

len, tanzen, singen, streiten, lachen und weinen, 

bis sich Zus am Ende der letzten Nacht für im-

mer verabschiedet...........“

Das Stück „Schwestern“ von Theo Fransz bil-

det unter der Regie von Marlene Wenk und den 

Schauspielerinnen Veronika Sautter und Elisa-

beth Kreßler aus Freiburg, die Vorlage für die 

intra muros Aufgabe.

Nach einer Einführung durch die Regisseurin 

und einer eindrücklichen Lesung des Stückes 

durch die Schauspielerinnen, wurden von den 

Studierenden gestaltungsvorschläge für ein 

Bühnenbild entwickelt, in Modelle umgesetzt 

und in einer gesamtpräsentation vorgestellt.

Prof. Harry Vetter

Ausstellungsarchitektur
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Studierende:

Tim Baran
Lisa Bunnemann
Sabrina Evers
Alina Lang
Tanja Metzen
Nicole Ottenburger
Friederike Peters
Anja Terwissen
Anita Widera
David Winkelmann
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Schwierigkeit darin, die Seile auf Spannung zu 

bringen, sowie die einzelnen Etagen so zu balan-

cieren, dass der Turm im gleichgewicht ist.

Prof. Dr. Ralf Wörzberger

Lehrgebiet Bau- und Tragkonstruktion, cAD 

Wiss. Mitarbeiter Peter Schulz-Owart

Tensegrity wie geht das denn?

Interaktion von Zug-und Druckstäben in räumli-

chen Strukturen

Tensegrity ist ein englisches Kof ferwort aus 

tension (Zugspannung) und integrity (ganzheit,  

Zusammenhalt). 

Es bezeichnet eine, Richard Buckminster Fuller 

und Kenneth Snelson zugeschriebene Erfindung 

eines stabilen Stabwerks. Dabei berühren sich 

die Stäbe nicht, sondern diese sind durch Zug-

elemente (z.B. Seile) miteinander verbunden.

Ziel der Veranstaltung „Tensegrity“ war es, die 

geheimnisse der Tensegrity durch das Anfer-

tigen von eigenen Modellen zu erforschen und 

verstehen zu lernen. Darüber hinaus sollten 

die Studenten Verständnis für die Interaktion 

zwischen Zug-und Druckstäben in räumlichen 

Strukturen erlangen.

Die ersten Tage des Workshops dienten als In-

formationstage, in denen sich die Studenten 

selbstständig mit dem Thema auseinander setz-

ten und die grundstruktur des Tensegrity auf 

unterschiedliche geometrische Formen ange-

passt wurde.

Am letzten Tag wurden die Erkenntnisse der Vor-

tage an einem großen Modell, dem Buckmins-

ter Fuller Turm, angewandt. Hierbei bestand die 
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Studierende:

Serpil Aydogan 
Julia Bartmann
Susanna Böcherer 
Meltem Büyükbiyik 
Mariam Caljkusic 
Verena Cici
Leuke Danker
Anna-Lena Gallwitz 
Marina Girten 
Janine Heimes
Lukas Horstmann
Nagihan Kocak
Vincent Matzmorr 
Nele Milk
Atena Mostaghimi 
Jessica Müller 
Mojda Nastoh
Kathrin Rothlübbers
Till Rudolph
Birger Schneider
Ilja Snezkovskij
Katarina Udovicic
Verena Witjes
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